
 

 

 

 

 

 

 

Konzeption und Leistungsbeschreibung 
 

Wohngruppe Lünen Vogelscher 
44534 Lünen 

 
 
 
 
Die Wohngruppe Lünen Vogelscher nimmt Kinder und Jugendliche im Alter von 6 - 
15 Jahren, je nach aktueller Altersstruktur, auf. Die Kinder und Jugendlichen werden 
von einem Team aus Dipl. Pädagog*innen, Erzieher*innen betreut. Der 
Personalschlüssel liegt mit 5,5 Stellen und 10 Plätzen bei 1: 1,82. 
 
Bei der Begleitung der Kinder und Jugendlichen geht es um eine Verbindung von 
Alltagserleben mit pädagogischen Angeboten, um deren Entwicklung zu fördern. 
Dies wird entsprechend dem Alters- und Entwicklungsstand, dem Reifeprozess, der 
Veranlagung und Einsichtsfähigkeit, der Eigen- und Selbstständigkeit des Kindes 
oder Jugendlichen begleitet und gefördert. 
 
Die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen wird unterstützt durch soziales 
Lernen in der Gruppe, Begleitung der schulischen Förderung, individuelle Angebote 
in der Freizeit und gemeinsame Aktivitäten. Dadurch kann das Kind, der/die 
Jugendliche lernen, eigene Bedürfnisse wahrzunehmen und zu formulieren, 
Bedürfnisse anderer zu respektieren, Konflikte zu lösen, neue Erfahrungen zu 
machen und Autonomie zu erlangen. 
 
 
Ausgehend von der Annahme, dass es für das kindliche Verhalten einen „guten 
Grund“ gibt, ist die Auseinandersetzung mit dem Herkunftssystem ein wichtiger 
Bestandteil der pädagogischen Arbeit. 
Ziel ist es, die Eltern in ihrer zentralen Rolle für ihre Kinder zu belassen und sie in 
den Alltag ihres Kindes einzubeziehen. Dabei gilt es mit den Familien einen 
vertrauensvollen und konkurrenzarmen Rahmen zu schaffen.  
Die Eltern bleiben verantwortlich für ihr Kind. Dies wird erlebbar durch eine 
wertschätzende und anerkennende Haltung der MitarbeiterInnen der Familie 
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gegenüber, durch eine geplante und regelmäßige Einbeziehung der Eltern und der 
anderen Familienmitglieder. 
 
Die Entwicklungspsychologie beschreibt die Wichtigkeit eines affektiv warmen, dem 
Kind zugewandten, seine Bedürfnisse respektierenden Milieus. Eine stabile und gute 
Atmosphäre mit emotionaler Verbundenheit, Förderung von Autonomie der 
Familienmitglieder, eindeutiger Kommunikation, konsequenter Erziehungshaltung 
und klarer Aufgabenverteilung liefert beste Entwicklungsbedingungen, auch bei 
ansonsten belastenden Risikofaktoren. 
 
 
Ansprechpartner 
Gilbert Grieger, Dipl.-Heilpädagoge 
Bereichsleitung 
 
Telefon:  02594 / 9448-15 oder  02594 / 9448-0 
Mail:  grieger@kiwo-jugendhilfe.de  oder  info@kiwo-jugendhilfe.de 
Homepage: www.kiwo-jugendhilfe.de 
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